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Ministerium für Landwirtschaft der Volksrepublik China 

Staatliche Hauptverwaltung für Qualitätskontrolle, Inspektion und Quarantäne  

Bekanntmachung 

1676 

Seit 2010 wurde von der Einfuhr- und Ausfuhrkontrolle Chinas und den Quarantänebehörden zwei Mal 
Raps- und Gemüsesaatgut aus Deutschland bzw. Neuseeland wegen Leptosphaeria maculans 
(Desm.) Ces. et De Not. – ein Quarantäneschädling – beanstandet. 

Zum Schutz gegen die Einschleppung des Schädlings und zur Sicherung der landwirtschaftlichen 
Produktion China wurde gemäß den Bestimmungen des Gesetzes der Volksrepublik China zur Tier- 
und Pflanzenquarantäne bei der Einfuhr und Ausfuhr und weiteren maßgeblichen Gesetzes und 
Bestimmungen und der Ergebnisse der Risikoanalyse beschlossen, vorläufige Maßnahmen gegen 
Wirtspflanzen des Erregers der Wurzelhals- und Stängelfäule aus Deutschland und Neuseeland zu 
ergreifen. 

Quarantänenotmaßnahmen: 

1. Verbot der Einfuhr von Saatgut* von Raps und der wichtigsten Wirtspflanzen der Wurzelhals- 
und Stängelfäule (siehe Anhang) aus Deutschland und Neuseeland. Befallene Sendungen werden 
zurückgewiesen oder vernichtet. 

… 

 

Anhang 

Liste der wichtigsten Wirtspflanzen 

 Brassica napus L., Brassica chinensis L., Brassica parachinensis L. H. Bailey, Brassica juncea (L.) 
Czern. et Coss., Brassica rapa L., Brassica oleracea L., Brassica nigra L, Brassica pekinensis (Lour.) 
Rupr., Raphanus sativus L., Raphanus raphanistrum L., Sinapis alba L., Eruca sativa Mill., Thlaspi 
arvense L. 

                                                      
* A. d. JKI: Die Einfuhr von Saatgut, das mit Samen von Brassica spp. kontaminiert ist, ist ebenfalls verboten. 
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